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Gesamtansicht von Osten. Straenfront mit Haupteingang
und dem vdllig verglasten Erdgeschofs sowie den Alu-
miniumlamellen, welche die Biros des Obergeschosses
vor den Wiérmeeinwirkungen der- sommerlichen Sonne
schitzen.

Vue totale prise de I'est. Facade donnant sur la rue
avec entrée principale, rez-de-chaussée entiérement vitré
et lames d’aluminium.

Overall view from the east. Street facade showing main
entrance, all-glass groundfloor and aluminium slats.

Nachtaufnahme des Eingangs mit Blick zum Birosaal und
dem ihm vorgelagerten Pflanzen- und Blumenbeet.

Vue de nuit de I'entrée avec la salle des bureaux.
Night view of the entrance looking into the office hall.
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Verwaltungsgebdude
einer Feuerversicherungs-
gesellschaft in Los Angeles,
Kalifornien

Batiment d’administration d'une compagnie
d'assurance contre le feu & Los Angeles,
Californie

Administrative building of a fire-insurance
company in Los Angeles, California

Architekt: Richard J. Neutra,
Los Angeles

Aufgabe:

Die Northwestern Mutual Fire Association mit
Sitz in Washington sollte ein Verwaltungs-
gebdude fir ihre kalifornische Niederlassung
in Los Angeles erhalten, wobei ein Bau ver-
langt wurde, der zum Teil einstweilen vermiet-
bare Biros enthalten sollte, die jedoch bei
einer spateren Erweiterung der eigenen Anlage
von der Bauherrin selbst in Anspruch genom-
men werden kénnen. Diese Zusatzbiros waren
in einem Obergeschof3 anzuordnen, wdhrend
das ganze Erdgeschof3 von der Versicherungs-
gesellschaft selbst beansprucht wird.

Das Raumprogramm der Versicherungsgesell-
schaft verlangte einen einzigen, nicht unterteil-
ten Arbeitssaal, von dem aus drei Einzelbiros
und ein Konferenzzimmer zugénglich sein soll-
ten. Fir das Publikum war ein kleiner Teil des
groBBen Saales abzutrennen.

Einen Teil des vermietbaren Obergeschosses
hat die American Crayon Company fir ihre
Reklamebiros und ein Publikum-Studio Gber-
nommen und eingerichtet.

Loésung:

Man betritt das Erdgeschof8 des neuen Ver-
waltungsgebéudes an der Ostseite und erreicht
direkt den Publikumsvorraum, in dem ein brei-
ter Korpus fir Verhandlungen und Auskinfte
eine direkte und offene Verbindung zu dem
groflen Arbeitssaal herstellt. Dieser Haupt-
arbeitsraum miBt zirka 23 auf 24 m und bietet

Platz fir 73 Angestellte. An seiner Sudseite
liegen drei Birordume und ein Konferenz-
zimmer. Gegen die drei anderen Himmelsrich-
tungen Offnen sich breite, bis zur Decke
reichende Fenster. Das Ostfenster ist aus-
gezeichnet durch ein Uppig bepflanztes Beet
direkt von der Fensterwand.

Besucher und Angestellte fahren mit ihren
Wagen sidlich am Neubau vorbei und er-
reichen einen privaten Parkplatz fir 40 Wagen
an der Westseite des Hauses.

An der Sidostecke befindet sich das Haupt-
treppenhaus mit Lift, an der diagonal gegen-
Uberliegenden Ecke ein zweites internes Trep-
penhaus, neben dessen Eingang das Postbiro
der Gesellschaft liegt.

Im ersten Geschof3 sind an diesem Treppenhaus
konzentriert die Angestelltentoiletten, ein
Lunchraum und ein Ruheraum.

Besonderes Gewicht wurde auf die Abschir-
mung der Sonnenstrahlen wéhrend der warmen
Tagesstunden gelegt: Die Ostfassade des Ober-
geschosses ist durch geschoBhohe, drehbare
Aluminiumlamellen geschitzt, wdhrend die
Studfassade breitausladende Sonnenschutzvor-
springe in jedem Geschof3 aufweist.

Durch diese beiden architektonischen Gestal-
tungselemente erhélt das Gebédude seinen aus-
geprdgten Charakter. Die Ostfassade, welche
gegen die Strafle liegt, ist gekennzeichnet durch
das vollig verglaste Erdgeschof, tber dem,
zirka 2 Meter auskragend, der Bauteil mit den
Lamellen liegt. Den linken AbschluB dieser
Fassade bildet der véllig geschlossene Treppen-
haus- und Liftkérper. Gegen Siden laufen zwei
Fensterbander, Gber denen die zirka 3 Meter
auskragenden  Sonnenschutzschirme heraus-
springen, deren Unterseite durch das Sichtbar-
lassen der Unterziige und Balken stark profi-
liert wirkt.

Material und Farben:

In den Fassaden sind vor allem drei Materia-
lien ausschlaggebend: Die niedrigen, lang-
schmalen Leichtbetonsteine des Treppenhaus-
turmes, ein Material, das auch fir die Sid-
fassade verwendet worden ist, dazu der weif3-
gestrichene Eisenbeton-Vorbau mit den Lamel-



Sonnenabschirmungen gegen Siden.
Protection du soleil au sud.
Sun screens fowards the south.

Rechts unten / En bas, & droite / Below, right:
StraBenfassade mit Eingang und Aluminiumlamellen.

Facade donnant sur la rue avec entrée et lames d'alu-
minium.

Street facade with entrance and aluminium slats.

len aus Aluminium und im Erdgeschof3 zum Teil
ohne Metallprofile versetzte Nurglasscheiben,
vor denen der schmale Vorgarten mit seinen
tropischen Gewdéchsen wuchert. Als Hinter-
grund der mit Lamellen versehenen Ober-
geschofpartie sind blauglasierte Klinker ver-
wendet worden, die besonders bei Nacht zu
einem starken grafischen Effekt fihren.

Im Innern finden sich vor allem roter schwedi-
scher Granit beim Eingang und im Publikums-
vorraum, dazu als Abschluf3 des Treppenhauses
eine Wand aus Wellglas und Wandverklei-
dungen aus Nu3baum- und Birkensperrholz-
platten. Die ganze Decke der grofien Halle ist
versehen mit einem Lichtraster, iber dem Fluo-
reszenzlampen fir eine gleichméfBig schatten-
lose Beleuchtung sorgen. Jedes Arbeitspult hat
Bodenkontakte fir Telefon und andere elek-
trische Verbindungen. Uber dem Lichtraster
liegen auch die Ventilationskandgle, die fur Zu-
und Abluft sorgen, mittels denen aber auch ge-
heizt werden kann.

Fur die Inneneinrichtung des Biros der American
Crayon Company wdbhlte der Architekt, zu-
sammen mit Mdbeln von Eames und Nelson,
hauptséchlich Materialien in starken, lichten
Farben. Es herrschen Zitronengelb, Nachtblau
und Tomatenrot vor. Die Rdume sind weit-
gehend nur mit Vorhéngen oder Faltwdnden
voneinander getrennt, so daf3 stéindig gréfiere
oder kleinere Raumteile gebildet werden
kénnen. Vom Eingang aus gelangt man in eine
Halle, deren eine Wand génzlich von decken-
hohen, fir Reklame und Werbung dienenden
Wandschirmen gebildet wird.

Nach einem Direktionszimmer folgt ein Sekre-
tariat und ein Raum fir Empfang und Re-
klame, sowie, am Ende des Korridors, das
Studio mit Lichtbildschirm und Verdunkelungs-
anordnung.

Die gesamte Architektur trégt den unverkenn-
baren Stempel Neutras. Die Details sind mit
grofler Eleganz gelést und entsprechen dem
Auftrag, der nicht damit abgegrenzt werden
kann, dafl lediglich Arbeitsraum zu schaffen
war, sondern gerade dadurch gekennzeichnet
ist, daf3 starke représentative Forderungen zu
erfillen waren. Zie.
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Grundrif Obergeschof3 / Plan de I'étage supérieur /
Upper-floor plan 1:400

Grundri3 Erdgeschof} / Plan du rez-de-chaussée / Ground-
floor plan 1:400

Haupteingang zur Versicherungsgesellschaft / Entrée

principale de la compagnie d'assurance / Main

entrance to the insurance company

Eingang zu Treppenhaus und Lift / Accés a la cage

d'escalier et & l'ascenseur / Entrance to the staircase

and lift

Publikumsvorraum mit Auskunft / Vestibule avec ser-

vice de renseignements / Vestibule with inquiry office

Arbeitssaal / Salle de travail / Work hall

Biros / Bureaux / Offices

Konferenzzimmer / Salle de conférences / Conference

room

Postraum / Salle postale / Mail room

Nebentreppe / Escalier secondaire / Subsidiary stairs

Parkplatz / Parc & voitures / Parking space

10 Direktionsbiro / Bureau de la direction / Management

11 Sekretariat / Secrétariat / Secretarial office

12 Empfangsbiro / Bureau de la réception / Reception
office

13 Hérsaal und Studio / Auditoire et studio / Lecture-hall

and studio
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14 Ruhe- und Konferenzraum / Salle de repos et de con-

férence / Rest and conference room

15 Lunchroom

16 Ruheraum fir Fraven / Salle de repos des employées /
Ladies’ room

17 Toiletten / Toilettes / Toilets

18 Vermietbarer Teil / Partie & louer / Section io be let
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Schnitt durch Eingang und Birogescho3 / Coupe de
I'entrée et de I'étage des bureaux / Section through
entrance and office storey 1:100



Publikumsraum hinter den Eingangstiren. Der Zugang zu
Treppenhaus und Lift ist durch eine Wellglaswand ab-
geschirmt. Die polierten Wandplatten des Treppenhauses
bestehen aus rotem, schwedischem Granit.

Vestibule derriére les portes d’entrée.

Hall behind the entrance doors.

Detailbild der Aluminiumlamellen, Nachtaufnahme.
Détail des lames d'aluminium; vue de nuit.
Detail of the aluminium slats, night view.

Ansicht der StraBenfassade von Nordosten. Starker
Materialgegensatz  zwischen Leichtbetonmauern, Sicht-
betonteilen und Aluminiumlameller.

Vue de la facade donnant sur la rue, prise du nord-est.
View of the street facade from the north-east.
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Blick in die Birohalle mit den Pulten. Die ganze Decke
ist als Beleuchtungsfléche ausgebildet: Lichtraster mit dar-

Uber angeordneten Fluoreszenzréhren. Rechts Blick in den
Publikumsvorraum mit der Auskunft.

Vue de la salle des bureaux avec les pupitres.

e

View looking into the office hall with the desks.

Kundenvorraum mit Auskunft und Blick in den Birosaal.

Antichambre des clients avec renseignements et vue sur
la salle des bureaux.

Vestibule with inquiry office and view looking into the
office hall.
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Eingang zur American Crayon Company im Obergeschof3.
Entrée de I'’American Crayon Company a |'étage
supérieur.
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Entrance to the American Crayon Company in the upper
storey.



	Verwaltungsgebäude einer Feuerversicherungsgesellschaft in Los Angeles, Kalifornien = Bâtiment d'administration d'une compagnie d'assurance contre le feu à Los Angeles, Californie = Administrative building of a fire-insurance company in Los Angeles, California

